
Legende
Kaltwasser im Boden
Kaltwasser an Decke
Kaltwasser allgemein

Warmwasser im Boden
Warmwasser an Decke
Warmwasser allgemein
WW-Zirkulation im Boden
WW-Zirkulation an Decke
WW-Zirkulation allgemein

Heizung Vorlauf im Boden
Heizung Vorlauf an Decke
Heizung Vorlauf allgemein
Heizung Rücklauf im Boden
Heizung Rücklauf an Decke
Heizung Rücklauf allgemein
Kälte Vorlauf im Boden
Kälte Vorlauf an Decke
Kälte Vorlauf allgemein
Kälte Rücklauf im Boden
Kälte Rücklauf an Decke
Kälte Rücklauf allgemein

Schmutzwasser an Decke
Schmutzwasser allgemein

Außenluft (19 mm Kautschuk)
Fortluft (19 mm Kautschuk)
Zuluft (30 mm Mineralwolle)
Abluft (30 mm Mineralwolle)

Kaltwasser enth. im Boden
Kaltwasser enth. an Decke
Kaltwasser enth. allgemein

Strangentlüftung
Regenwasser

Fett-Schmutzwasser

Löschleitung  (nass/trocken)

Abkürzungen
PWC
PWH
PWH-C

Kaltwasser
Warmwasser
PWW-Zirkulation

SW Schmutzwasser
RW Regenwasser

VL Vorlauf (Heizung)
RL Rücklauf (Heizung)

Bauangaben
DDB Deckendurchbruch
FBDB Fußbodendurchbruch
WDB Wanddurchbruch
UZDB Unterzugdurchbruch
RFBOK Rohfußboden-Oberkante
FFBOK Fertigfußboden-Oberkante
RDUK Rohdecken-Unterkante
OK Oberkante
UK Unterkante
KB Kernbohrung

K-VL Kälte-Vorlauf
K-RL Kälte-Rücklauf

Schmutzwasser im Boden

Lüftungskomponenten allg.
Brandschutzklappen
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Stiegendetails siehe Stiegenplan
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5/5 Ausnehmung
für Gitter

Pumpensumpf
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5/5 Ausnehmung
für Gitter

Pumpensumpf
80/80/80

5/5 Ausnehmung
für Gitter
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4G
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2,63  m2
Estrich
ELR 2/21

2,63  m2
Estrich
ELR 2/20

2,63  m2
Estrich
ELR 2/19

2,63  m2
Estrich
ELR 2/18

2,67  m2
Estrich
ELR 2/17

2,67  m2
Estrich
ELR 2/16

2,67  m2
Estrich
ELR 2/15
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Estrich
ELR 2/14
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Estrich
ELR 2/13
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Estrich
ELR 2/12
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Estrich
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Estrich
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569,68  m2
Epoxy OS11b, geflügelt
Garage
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Bodenplatte
FOK=+7,90
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Lastableitung auf Pfahlrost
mittels Schalsteinpfeiler bzw.
Magerbetonplombe lt. Statik
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Zuluft-schacht
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Mech. BRE mit
Brandrauchsteuerklappe

Verdunstungsrinne Aussparung 22x4cm

24 Pflichtstellplätze BK04

Abluft
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Brand- und Rauchschutzklappe
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Entnahmestelle
BST WES 180-ST
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ISOLIERSTÄRKEN  für HEIZUNGS- und WARMWASSERLEITUNGEN

(ohne ARMATURENKAPPEN) mit LAM/ANB, ohne Mantel

Mindestdämmdicken d [mm]

DN / OD

LAGE der LEITUNGEN ≤15 20 25 32 40 50 65 80 100 125 >12
5

 Technikraum UNBEHEIZTER Raum
Installationsschacht,-gang grenzt

überwiegend an UNBEHEIZTE Bereiche
20 30 40 50 60 80 100

BEHEIZTER Raum Doppelboden
Installationsschacht, - gang grenzt

überwiegend an BEHEIZTE Bereiche
20 30 40 50 60 80 100

Standerwände
Vorsatzschalen

4
vorisoliert

9
vorisoliert

19
Elastomer

Unterputz
Fußboden, Estrich

9
vorisoliert

Außerhalb des Gebäudes
Ausführung wetterfest (Alu-Mantel) 50 60 80 90 110 135 145

Verteiler, Heizung- und
Warmwasserspeicher 100 mm LAM/ANB , Fertigisolierung

ISOLIERSTÄRKEN  für KALTWASSERLEITUNGEN
ARMATURENKAPPEN mit KAUTSCHUK-ELASTOMER

Mindestdämmdicken d [mm]

DN / OD

LAGE der LEITUNGEN ≤15 20 25 32 40 50 65 80 100 125 >12
5

 Technikraum, BEHEIZTER Raum
Installationsschacht,-gang mit

warmgehenden Rohrleitungen, Leichtbau,
Zwischendecke, Doppelboden, UP,

Fußboden Vorwandinstallation Fußboden
neben warmgehenden Rohrleitungen

13
Elastomer

19
Ela.

25
Elastomer

32
Elastomer

UNBEHEIZTER Raum
Installationsschacht,-gang ohne

warmgehende Rohrleitungen
9

Elastomer
13

Elastomer
19

Elastomer
25

Elastomer
32

Elastomer

Standerwände
Vorsatzschalen

4
vorisoliert

9
vorisoliert

Unterputz
Fußboden, Estrich

4
vorisoliert

9
vorisoliert

Außerhalb des Gebäudes
Ausführung wetterfest (Alu-Mantel)

19
Elas

t.
19

Elast.
19

Elast.
19

Elast.

im Erdreich in frostsicherer Tiefe keine Wärmedämmung erforderlich
Rohrleitungen über der Frostgrenze sind gegen Einfrieren durch geeignete Maßnahmen zu schützen

ISOLIERSTÄRKEN  für REGEN- & SCHMUTZEWASSERLEITUNGEN
Mindestdämmdicken d [mm]

DN / OD

LAGE der LEITUNGEN ≤15 20 25 32 40 50 65 80 100 125 >12
5

Unterputz
Fußboden, Estrich

4 mm
UP-Schlauch

Technikraum, Schächte
Zwischendecken

! Nur Regenwasser !
13 Elastomer

Standerwände
Vorsatzschalen

! Nur Regenwasser !
13 Elastomer

ISOLIERSTÄRKEN  für KÄLTELEITUNGEN
sowie ARMATUREN mit KAUTSCHUK-ELSATOMER

Mindestdämmdicken d [mm]

DN / OD

LAGE der LEITUNGEN ≤15 20 25 32 40 50 65 80 100 125 >12
5

Innerhalb des Gebäudes 13 19 25 32
Außerhalb des Gebäudes 19 25 32

ISOLIERSTÄRKEN  für LÜFTUNGSLEITUNGEN
Mindestdämmdicken d [mm]

DN / OD

LAGE der LEITUNGEN U≤
0,5m

U≤
1m

U≤
3m

U≤
5m

U≤
10m

U<
10m

ZULUFT BEHEIZTER Raum
Installationsgang-Schacht grenzt

überwiegend an beheizte Bereiche,
Doppelboden

20 20 30 40 50 60

ZULUFT Technikraum UNBEHEIZTER Raum
Installationsschacht,-gang grenzt

überwiegend an unbeheizte Räume
30 40 50 60 80 100

ABLUFT Technikraum UNBEHEIZTER Raum
Installationsschacht,-gang grenzt

überwiegend an unbeheizte Räume
30 40 50 60 80 100

AUßENLUFT / FORTLUFT
innerhalb d. Gebäudes

13
Elastomer

19
Elastomer

25
Elastomer

32
Elastomer

32
Elastomer

32
 Ela.
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